
Modulplan M. Sc. Psychologie   
V=Vorlesung, S=Seminar, Ü=Übung, P=Praktikum, K=Kolloquium 

 

1. Studienjahr 

Pflichtmodule  

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistungen als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Methodenvertiefung und –

anwendung (A) 

Ü, Ü, Ü 

1-2 Sem. keine wird zu Beginn des Moduls festgelegt.  Multivariate statistische Verfahren und 

Indikationen für deren Anwendung 

 Konzeption und Durchführung compu-

tergestützter empirischer Erhebungen 

 Anwendungsbereiche und –strategien im 

Kontext unterschiedlicher theoretischer 

Evaluations-/Qualitätssicherungsansätze.   

Klausur 12 

Diagnostik – Vertiefung und 

Anwendung (B) 

Ü, Ü, Ü 

1 Sem. keine wird zu Beginn des Moduls festgelegt. 

 

 vertiefte test- und entscheidungstheoreti-

sche Kenntnisse der Psychologischen 

Diagnostik 

 Verständnis theoriegeleiteter Konstrukti-

on von Untersuchungsinstrumenten 

 Kompetenzen in der Auswahl, Durchfüh-

rung und Bewertung von Untersu-

chungsverfahren im Kontext psychologi-

scher Begutachtung. 

Klausur 12 

 

 

 

 



1. Studienjahr 

Pflichtmodule  

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistungen  als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/ Lernziel Prüfungen LP 

Projektarbeit (D) 

S, S 

1-2 Sem. parallele Bele-

gung des ent-

sprechenden 

Moduls aus den 

Modulen E-K 

 

 Referate, Kleingruppenarbeit, Litera-

turrecherchen, selbstständige Litera-

turauswertung, Datenerhebung, Aus-

wertung  

 eigenständiges empirisch-

wissenschaftliches Arbeiten,  

 Verantwortungsübernahme für 

definierte Teilaufgaben im wissen-

schaftlichen Erkenntnis- und Erhe-

bungsprozess. 

 

Seminarprüfung 

 

6 

 

1.  Studienjahr 

Wahlpflichtmodule  (es sind 4 Module zu wählen, darunter ein Modul mit 6 LP aus einem Nebenfach*) 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistungen  als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Nebenfach  siehe Modulbeschreibung des anbietenden Fachs 6 

Allgemeine Psychologie I (E) 

S, S 

1-2 Sem. keine  Referate, Kleingruppenarbeit, Lite-

raturrecherchen  

 angeleitetes Selbststudium  

 schriftliche Leistungskontrollen 

Theoretischen Grundlagen und Me-

thoden der kognitiven Psychologie 

und deren neuronaler Grundlagen  

 

Klausur oder 

Seminaprüfung 

8 

*Die wählbaren Nebenfachmodule werden vom Prüfungsamt bekanntgegeben. 



1. Studienjahr 

Wahlpflichtmodule  (Fortsetzung) 

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistung als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Allgemeine Psychologie II (F) 

S, S 

1-2 Sem. keine  Referate, Kleingruppenarbeit, Lite-

raturrecherchen etc. 

 angeleitetes Selbststudium 

 schriftliche Leistungskontrollen 

vertiefte theoretische Grundlagen und 

Methoden der Allgemeinen Psycholo-

gie II   

Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

Arbeits- und Organisationspsy-

chologie (G) 

S, S 

1-2 Sem. keine  Referate, Keingruppenarbeit, Positi-

onspapiere, Literatur-recherchen etc. 

 angeleitetes Selbststudium 

 selbstständige Erarbeitung eines 

Spezialgebietes 

 schriftliche Leistungskontrollen 

Kompetenzen  zur Analyse, Interventi-

on und Evaluation personal- und orga-

nisationspsychologischer Probleme in 

Forschung und Praxis   

Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

 

 

 

 

 

 

 

 



1. Studienjahr 

Wahlpflichtmodule  (Fortsetzung) 

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistung als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Differentielle Psychologie 

und Persönlichkeits-

forschung (H) 

S, S 

1-2 Sem. keine  Referate, Kleingruppenarbeit, Lite-

raturrecherchen etc.  

 angeleitetes Selbststudium  

 schriftliche Leistungskontrollen 

 Kompetenzen in der Diagnostik sowie 

Methoden der Quantifizierung und Be-

stimmung der Determinanten interindi-

vidueller Differenzen  

 Kompetenzen der Integration von ver-

haltensgenetischen, biologischen, sta-

tistischen und diagnostischen Metho-

den zur Klärung der Mechanismen von 

Variabilität und Anwendung dieser 

Methoden in der Praxis  

 Kompetenzen in der multi-methodalen 

empirischen Persönlichkeitsforschung 

und Persönlichkeitsdiagnostik 

Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

Entwicklungs- und Pädagogi-

sche Psychologie (I) 

S, S 

1-2 Sem. keine  regelmäßige Teilnahme an den Ver-

anstaltungen 

 regelmäßige Nachbereitung der 

Inhalte der Veranstaltungen 

 Referate, Kleingruppenarbeit, The-

senpapiere, Positionspapiere, Litera-

turrecherchen etc. 

Kenntnisse über Theorien und Befunde 

zur Förderung der Entwicklung indivi-

dueller Potentiale im Verlauf der gesamten 

Lebensspanne vom Vorschulalter bis ins 

höhere Erwachsenenalter.  

Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 



1. Studienjahr 

Wahlpflichtmodule (Fortsetzung) 

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistungen als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Klinische Psychologie (J) 

S, S 

1-2 Sem. keine  Referate, Kleingruppenarbeit, Positi-

onspapiere, Literaturrecherchen etc.  

 angeleitetes Selbststudium  

 schriftliche Leistungskontrollen 

Vertiefte theoretisch-empirische 

Grundlagen Klinischer Psychologie 

und Psychotherapie sowie Biopsycho-

logie 

Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

Sozialpsychologie (K) 

S, S 

1-2 Sem. keine  Leistungsanforderungen wie Referate, 

Keingruppenarbeit, Positionspapiere, 

Literaturrecherchen etc.  

 angeleitetes Selbststudium  

 schriftliche Leistungskontrollen 

Kompetenzen in den theoretischen 

Grundlagen, Methoden und empiri-

schen Ergebnissen der Sozialpsycholo-

gie 

Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

 



2. Studienjahr 

Wahlpflichtmodule (es sind 2 Module zu wählen) 

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistungen als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Allgemeine Psychologie I 

(Aufbau) (L) 

S, S 

1Sem. Modul E  Referate, Hausaufgaben, Program-

mierübungen etc.  

 angeleitetes Selbststudium  

 schriftliche Leistungskontrollen 

Forschungsorientierte Kompetenzen in 

den theoretischen Grundlagen und den 

Methoden der kognitiven Psychologie  

 

mündliche Prüfung 8 

Arbeits- und Organisations-

psychologie (Aufbau) (M) 

S, S 

1 Sem. Modul G  Referate, Keingruppenarbeit, Positi-

onspapiere, Literaturrecherchen etc.  

 angeleitetes Selbststudium  

 selbstständige Erarbeitung eines 

freigewählten Spezialgebietes 

 schriftliche Leistungskontrollen 

Kompetenz zur Analyse, Intervention 

und Evaluation arbeits- und berufspsy-

chologischer Probleme in Forschung 

und Praxis   

mündliche Prüfung 8 

 



2. Studienjahr 

Wahlpflichtmodule  (Fortsetzung) 

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistung als Voraus-

setzung für die Zulassung zur  

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Entwicklungs- und Pädagogi-

sche Psychologie (Aufbau) 

(N) 

S, S 

1 Sem. Modul I  regelmäßige Nachbereitung der 

Inhalte der Veranstaltungen 

 konkrete Leistungsanforderungen 

wie Testate, Übernahme von Refe-

raten, Kleingruppenarbeit, The-

senpapiere, Positionspapiere, Lite-

raturrecherchen usw.  

Erwerb von Kenntnissen über Theorien 

und empirische Befunde zum Erzieher-

verhalten sowie zum Lehren und Lernen 

mündliche Prüfung 8 

Evaluation und Qualitätssi-

cherung (Aufbau) (O) 

S, S 

1 Sem. Module A ,B  Ergebnispräsentation und Erstellung 

eines Abschlussberichts  

 

 Vertiefte Kenntnisse zu Grundlagen 

und Methoden der Evaluation  

 Kompetenzen zur Anpassung von 

Vorhaben der Evaluation und  Quali-

tätssicherung 

Klausur oder 

mündliche Prüfung 

8 

Klinische Psychologie  

(Aufbau) (P) 

S, S 

1 Sem. Modul J  Leistungsanforderungen wie 

Übernahme von Referaten, Keing-

rup-penarbeit, Positionspapiere, 

Literaturrecherchen usw.  

 Angeleitetes Selbststudium 

 schriftliche Leistungskontrollen 

vertiefte theoretisch-empirische Grundla-

gen Klinischer Psychologie und Psycho-

therapie sowie Biopsychologie 

mündliche Prüfung 8 

 



2. Studienjahr 

Wahlpflichtmodule (Fortsetzung) 

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistung als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Sozialpsychologie (Aufbau) 

(Q) 

S, S 

1 Sem. Modul K  Referate, Keingruppenarbeit, 

Positionspapiere, Literaturrecher-

chen etc.  

 angeleitetes Selbststudium  

 schriftliche Leistungskontrollen 

Kompetenzen in der aktuellen sozialpsy-

chologischen Forschung und deren An-

wendung in Praxisfeldern 

mündliche Prüfung 

oder  Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

Rechtspsychologie (R) 

S, S 

1 Sem. keine  Referate, Kleingruppenarbeit, 

Positionspapiere, Literaturrecher-

chen etc.  

 angeleitetes Selbststudium 

 schriftliche Leistungskontrollen 

Kompetenzen in Theorien und Methoden 

der Rechtspsychologie und deren An-

wendung 

mündliche Prüfung 

oder  Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

Affective  & Cognitive  

Neuroscience  (U) 

S, S 

 

1 Sem. keine  Referate, Kleingruppenarbeit, 

Positionspapiere, Literaturrecher-

chen etc.  

 angeleitetes Selbststudium 

 schriftliche Leistungskontrollen 

Kompetenzen in Theorien und Methoden 

der affektiven und kognitiven Neuropsy-

chologie 

mündliche Prüfung 

oder  Klausur oder 

Seminarprüfung 

8 

 

 



 

2.  Studienjahr 

Pflichtmodule  

 

Modul 

 

Dauer Teilnahme-

voraus-

setzungen 

Studienleistung als Voraus-

setzung für die Zulassung zur 

Modulprüfung 

Prüfungsgegenstand/Lernziel Prüfungen LP 

Berufsbezogenes Praktikum 

(S) 

P 

1-4 Sem. keine  Die Tätigkeit wird in der Regel 

von einer berufserfahrenen Person 

angeleitet, die das Studium der 

Psychologie mit einem Diplom- 

oder Mastertitel abgeschlossen 

hat. 

 Praktikumsbericht 

 regelmäßige Teilnahme am Kol-

loquium 

 vertieftes Verständnis für die besonde-

ren Merkmale einer wissenschaftlich 

fundierten Berufspraxis; anwendungs-

orientiertes Denken; Gesprächsfüh-

rung und Verhandlung; 

 spezifische Kenntnisse und Kompe-

tenzen im gewählten Praxisbereich  

Seminarprüfung 10 

Masterkolloquium  (T) 

K 

1 Sem. Anmeldung zur 

Masterarbeit 

Präsentation des Konzepts der Mas-

terarbeit 

Kompetenz zur Durchführung und Kritik 

empirischer Forschungsarbeiten 

Seminarpüfung 4 

 

 Weitere Prüfungsleistung  im M. Sc. Psychologie: Masterarbeit im Umfang von 30 LP. 


